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wobl Sntelligent⸗ Comtoir im Posthause. 


182. Dienſtag, den 1. Auguſt 1843. 


in 


AAngekommene Fremde vom 29. Juli. 1 
Die Hrn. Gutsb. v. Nowakowski aus Plock, v. Grabowski aus Welna, Hr. 
Kaufm. Ulezynski a. Breslau, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Wierſchawitz 
aus Jakubowo, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Kaufl. Graff und Düwahl aus 
Stettin, Weſtermann aus Tambach, Nolte aus Leipzig, Nacher aus Pforzheim, l. 
im Hötel de Rome; die Hrn. Grafen Bninski aus Glesno, Mycielski a. Dembno, 
v. Biernacki aus Kl. Jeziory, l. im Bazar; Hr. Lindau, Bat.⸗Arzt im 6. Inf.⸗Reg, 
aus Krotoſchin, die Hrn. Kaufl, Pohl aus Königsberg in Pr., Huber aus Gin. l. 
im Hotel de Baviere. ; d 
EE chen Ee BO; Ki 
Hr. Lande und Stadt⸗Ger. Sekr. Neumann, Hr. Deſtillateur Lubezynski und 
Hr. Kaufm. Lubezynski a. Samter, l. im Hötel de Tyrole; Hr. Maler Bernhard 
und Hr. Bildhauer Olkont aus Duͤſſeldorf, Hr. Maurermeiſter Dallwitz aus Koſten, 
die Hrn. Gutsb. Nehring aus Markowo, Scholz aus Oborzyce, l. im Hötel de 
Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Radonski aus Mosciejewo, v. Radonski a. Chekmno, 
Hr. Lands und Stadtger.⸗Rendant Marx und Hr. Mühlenbef, Leuſchner a. Guhrau, 
Hr. Probſt Thienert aus Golebice, Frau Pächterin v. Dobiejewska aus Cerekwica, 
Hr. Wirthſch⸗Inſp. Szenie und Hr. Kaufm. Klimkowski aus Koſten, I. im Hotel 
de Berlin; Dr, Kaufm. Kleemann a. Stettin, Frau Obriſt v. Paczynska a. Dolzig, 
die Hrn. Gutsb. Heukert aus Zablkowo, Eckert a. Eawniki, l. im Hötel de Saxe; 
die Hrn. Hertſch Beſ Freiherr o. Sepdilg ans Rabezyn, Bethe aus Hammer, Hr. 
Inſp. Kugler aus Samter, Hr. Kaufm. Boucher a, Lyon, l. im Hotel de Rome; 
He. Kaufm. Richter aus Kions, l. im edel de Paris; Frau Wittwe Winnicka a. 
Warſchau, die Hen. Gutsb. b. Eukomski a. Paruſzewo, Slaski aus Trzebcz, l. im 
Bazar; die Hrn. Kaufl. Friedenthal und Kaufmann aus Gollancz, Cohn u. Moſes 
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aus Plefchen, Heilftonn a. Rogaſen, Lipſchütz a. Chobzieſen, Hr. Kantor Roſenthal 
aus Oſtrowo, l. im Eichborn; die Hrn. Gutsb. v. Trapczynski aus Mirka, v. 
Taczanowski aus Strzyzew, v. Wilezynski a, Szurkowo, v. Kofzudi a. Wargowo, 
Hr. Partik. Stroh aus Luckau, Hr. Lehrer Kahr aus Glogau, l. im Hötel de Ba- 
viere; Hr. Port'epce⸗Fähnrich v. Poleski aus Schwetz, die Hrn. Kauf, Schönwitz 
und Geſundheit aus Warſchau, Reiche und Krokau aus Schwerin a. W., Heppner 
aus Jaraczewo, l. im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. Gebr. Neymann aus Skrzynki, 


v. Biskupski aus Szkudla, Matecki aus Glupon, l. im Hotel de Hambourg; Hr. 


Det. Plowinski aus 3dzuchowie, l. 


1 Bekanntmachung. Auf den 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Ku⸗ 
ratoren werden nachgenannte Perſonen: 
1) Der Auguſtin v. Gliſzezuynski aus 
Goſtyn, welcher im Jahre 1809 zum 


Polniſchen Militair ausgehoben fein ſoll 


und ſeitdem verſchollen iſt. 

2) Der Vincent Koſſowski, welcher 
ſich vor 40 Jahren aus ſeinem Geburts, 
orte Krotoſchin entfernt hat und ſeitdem 
vermißt wird. 


3) Der Tagelöhner Johann Chriftoph - 


Friedrich Hübner, aus Beelitz gebürtig, 
welcher ſich vor einigen 20 Jahren aus 
Roſenfeld bei Krotoſchin entfernt hat und 
ſeitdem verſchollen iſt. 105 

4) Der Tiſchler Johann Szmarda, 
welcher im Jahre 1822 von Schrimm 
aus auf Wanderſchaft gegangen und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt. 


5) Die Gebrüder Auguſt und Johann 


Kudraß aus Krotoſchin, welche im Jahre 
1809 zum Polniſchen Militair ausgeho⸗ 
ben ſein ſollen und ſeitdem vermißt werden. 


6) Der ‚Bartholomäus Szymanski 


alias Szymanowski aus Alt⸗Kroͤben bei 
Goſtyn, welcher ſich vor einigen 20 Jah⸗ 


im ſchwarzen Adler.“ EECH 


K R 
— Eed Aen Age 


D 


Obwieszczenie. Na wniosek.kre- 
wnych i resp. kuratoröw swych, na- 
stgpnie wymienione osoby, jako to: 

1) Ur. Augustin Gliszezynski z 
Gostynia, ktöry w roku 1809 do woj- 
ska polskiego wzietym by& mial i od 
ezasu tego zagingt. el 

2) Wincenty Kossowski, ktöry sie 
przed 40 laty z Krotoszyna, miejsca 
urodzenia swego oddalif i dotychezas 
go nie mass. uch tan ? 

3) Jan; Krysztof Fryderyk Hübner, 
wyrobnik, rodem z Beelitza, ktöry 
sig przed laty okolo 90 2 Rosenfeld 
pod Krotoszy nem oddalit, i od czasu 
tego zag ing. ep 

4) Jan Szmarda, stolarz, ktöry w 
roku 1822 2 Szremu, na wedröwkg 
poszedi i od czasu tego zagingl. 


5) Augustin i Jan bracia, Kudrass 
2 Krotoszyna, ktörzy W roku 1809 
do wojska polskiego wzigtyini be ë 
mieli, i.ktörych dotychezas niemasz. 
) Bartomiej Szymanski lub Szy- 
manowski z staréj Krobi pod Gosty- 


niem, ktöry sig przed laty okolo 20 
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ren nach dem Königreich Polen begeben 
haben ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

7) Der Koch Anton Jordan aus Gei⸗ 
ersdorf bei Frauſtadt, welcher an dem 
Kriege im Jahre 1806 Theil genommen 
haben fol und ſeitdem verſchollen iſt. 

8) Der Schuhmacher Joh. Chriſeſtomus 
Sypnjewski von bier, welcher im Jahre 
1817 auf Wanderſchaft nach Polen ge⸗ 
gangen und ſeitdem verſchollen iſt. 


9) Die Gebrüder Gabriel und Joſeph 


v. Romlejewski aus Tuſzkowo bei Lobſenz 
gebürtig, welche vor etwa 40 Jahren in 
dem Preußiſchen Militair, der letztere 
insbeſondere in Marienwerder und Grau⸗ 
denz geſtanden haben ſollen und ſeitdem 
verſchollen ſind. 

10) Die verwittwete Brigitta Kröli⸗ 
kowska, welche ſich vor etwa 14 Jahren 
nus Gola bei Goſtyn, nach Polen ent⸗ 
fernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 

11) Der Lohgerber Friedrich Ernſt 
Samuel Lambrecht, ein Sohn des Ober— 
amtmann Lambrecht zu Budzin und aus 
Friedrichsthal gebürtig, welcher im Jahre 
1823 auf Wanderſchaft in's Ausland ges 
gangen ſein ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

12) Die Antonina Krumbholtz(Krump⸗ 
holz) angeblich verehelichte Mikorska aus 
Koſten, welche ſich vor 30 Jahren nach 
Warſchau entfernt haben ſoll und ſeitdem 
verſchollen ift, 

13) Der Fleiſchergeſelle Jakob Ka⸗ 
minski aus Murowana⸗Goslin, welcher 
im Jahre 180b auf Wanderſchaft gegan⸗ 
gen, demnächft ſich im Jahre 1822 eis 


do Krôlestwa Polskiego udat mial, i 
od czasu tego znikngt. 

7) Antoni Jordan, kucharz z De- 
bowej Leki pod Wschowa, ktöry po- 
dobno przy wojnie wroku'1806 u- 
dzial mial, i od czasu tego zeginzl. 

8) Szewc Jan Chryzostom Sy- 
pniewski tu stad, kré sig w roku 
1817 na wedröwke do Polski udal i 
od czasu tego zniknal. j 

9) Gabriel i Jözef bracia Romie- 
Jensen 2 Tuszkowa pod Lobzenica 
rodem, ktôray przed laty okolo 40 
przy wojsku Pruskiem, a szczegol- 
niej ostatni w Kwidzynit i Grudzig» 
dau by& mieli, od czasu tego 2886 
zagineli. 0 zm 

10) Owdowiala Brygida Krölikow« 
ska, ktöra sig przed laty okolo 14 2 
Goli pod Gostyniem do Polski udala 
i od czasu tego zaginela. 

11) Fryderyk Ernst Samuel Lam» 
brecht, garbarz, syn ekonoma Lam- 
brechta 2 Budzina, i z Friedrychstala 
rodem, ktöry w roku 1823 na wës 
dröwkg do cudzego kraju udaé sig 
mial, i od czasu tego zniknal, 

12) Antonina Krumbholtz(Krump- 
holz) podobnie zamezna Mikorska z 
Kosciana, ktöra sig przed 30 laty do 
Warszawy oddalié miala, i od ezasu 
tego zaginsla. S 

13) Jaköb Kaminski, rzeZnitzek 2 
Murowanéj Gosliny, ktöry sig w roku 
1806 na wedröwke uda&, nastepnie 
w roku 1822 pare dni w Imielnie, 
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nige Tage in Imielno, Gneſener Kreiſes, 


pow. Gnieznienskiego, bawie mial,- 


aufgehalten haben ſoll, ſeitdem aber ver» od czasu tego 235 nikna. 


ſchollen iſt. | 


44) Der Johann ‚Chriftopf Schulz 


aus Mechnacz bei Birnbaum, welcher 
ſich im Jahre 18 15 oder 1816 aus Men 
ſeritz entfernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 
15) Der Lucas Kapala aus Gründorf 
bei Rawitſch, welcher ſich im Jahre 1812 
von ſeiner Heimath entfernt hat und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt t. 
16) Der Brauer Johann Miſchke auch 
Myſzkowski genannt, welcher ſich vor 
20 bis 24 Jahren aus ſeinem letzten 
Wohnorte Zirke entfernt hat und ſeitdem 
verſchollen iſt. b Men 115 
17) Die verehelichte Schmidt Horn 
Nepomucena geborne Stefanska, welche 
ſich vor etwa 20 Jahren aus ihrem 
Wohnorte Pokrzywnica bei Dolzig, ent 
fernt hat und ſeitdem verſchollen iſt. 


D 


18) Der Johann Stachowski aus Ple⸗ 
ſchen, welcher ſich zuletzt in Przyſtoino 
im Königreich Polen, Kaliſcher Kreiſes, 


aufgehalten hat und ſeit etwa 20 Jahren 


verſchollen iſt. 1 

19) Die Magdalena Breſſa, welche 
ſich um das Jahr 1810 aus Goſtyn ent⸗ 
fernt hat, nach Warſchau begeben und 
dort mit einem Kanzliſten Andreas Lewan⸗ 
dowski verheirathet haben ſoll und ſeit 
20 Jahren verſchollen iſt. 

20) Der Wojciech Machowski aus 
Jaraczewo, welcher im Jahre 1831 nach 
dem Königreich Polen gegangen fein ſoll 
und ſeitdem verſchollen it, e 


D HERE Gap ER 
14) Jan Krysztof Schulz 2 Mech, 
nacza pod Miadzychodem, kiöry sie 


1 roku 18 15 lub 1816 * Migdzyrze- 


ca oddalit i od casu tego zagin gt. 

15) Eukasz Kapala 2 Zielonej vs 
pod Rawiczem, ktöry sie wroku 1812 
2 ojezyzny ewéi oddalil, od czasu tem 
go 235 znikngat. 2 


16) Jan Mischke, take Myszkow- 
ski nazwany, piwowar, ktery sie 
przed laty 20 do 24 2 Sierakowa o. 
statniego pobytu swego oddalih, i od 
ezasu tego zagin al. 

17) Nepomucena 2 Stefafiskich; 
zamgZna kowalka Horn, ktera sie 
przed laty okolo. 20 2 Pokrzywnicy 
pod Dolskiem, ostatniego zamiesz ka- 
nia swego oddalila i od czasu tego 
ëng i ds ac 

18) Jan Stachowski 2 Pleszewaz 
ktöry sie na ostatku w Przystojnie, 
Krolestwa Polskiego, ‚powiatu Kali- 
skiego bawil i od lat okolo 20 zaginat, 

19) Magdalena Bressa, ktöra sig, 
okolo roku 1810 2 Gostynia/oddalita, 
do Warszawy udala, itam z bewnym 
Audrzejem Lewandowskim, kance- 
lista, zaslubié sig miala i od lat 20 
zaginela. 

20) Wojciech Machowski 2 Jara. 
czewa, ktöry sig w roku 1831 do 
Krolestwa Polskiego oda mist, i od 
ezasu tego zaginat. Lä 
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21) Der Schiffer George Ihmann aus 
Alt⸗Görtzig bei Birnbaum, welcher fi) im 
Jahre 1831 auf Schiffahrt begeben has 
ben ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. 

22) Der Tuchmacher Martin Knispel 
aus Unruhſtadt, welcher ſich im Jahre 
1824 entfernt hat und ſeitdem verſchol⸗ 
len Af era S iu e 


23) Der Faßbindergeſells Johann Kar 


minski aus Murowana⸗Goslin, welcher 
im Jahre 1819 auf Wanderſchaft gegan⸗ 
gen iſt, beninächft im Jahre. 1834 aus 
Groß Enyed in Siebenbürgen Nachricht 
von ſich gegeben hat und ſeitdem verſchol⸗ 
len iſt. Se — — 
24) Der Wojciech Orynski aus Schnei⸗ 
demuͤhl⸗Hauland bei Birnbaum, welcher 
zuletzt in dem Dorfe Swierczynie bei 
Thorn als Jager gedient hat, von da⸗ 
ſelbſt im Jahre 1806 zum Polniſchen 
Militair eingetreteten ſein ſoll und ſeitdem 
verſchollen iſt. RR eis 
25) Der Müller Franz Joſephat Gend⸗ 
zior aus Zduny, welcher vor etwa 30 
Jahren auf die Wanderſchaft gegangen 
ſein ſoll und ſeitdem verſchollen iſt. a 
206) Der Carl Gottlob Moritz Schoy 
aus Frauſtadt, welcher in den Kriegen 
in Jahre 1806 bis 1810 als Soldat 
Theil genommen hoben ſoll und ſeitdem 
verſchollen iſt * 
und die etwa von dieſen Verſchollenen hin⸗ 
terlaſſenen unbekaunten Erben hiermit 
aufgefordert, DÉI ſpaͤteſtens in dem am 
6. November 1843 Vormittags 10 
Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Referendarius v. Grabowski an 


od czasu tego znikng. 


21) Jerzy Ihmann, szyper 2 Sta- 
réi Gorzycy pod Miædzychodem, kto«=' 
ry sig w roku 1834 na Zeglugg udaé 


mial i od czasu tego zagingat. 


n) Marcin Knispel, sukiennik 2 
Kargowy, ktöry sie w roku 1824 od. 
dalik i od czasu tego znikngl.. e 
Figure ` E ga Am 1090 

23) Jan Kamiriski, bednarezyk 2 
Murowanéj Gosliny, ktöry sie w roku 
1819 na wedrowkg udat, nastepnie 
roku 1831 2 Wielkiéj Enyedy w 
Siedmiogrodzie wiadomosé 5 ssobie 
dal i od czasu tego zaginät. 


24) Wojciech Orynski 2 oledrsw 
Pilskich pod Miedzychodem, ktéry 
na ostatku we wsi Swierczynie pod 
Toruniem jako mysliwy uz yl, ztain- 
tad wroku 1806 do wojska polskiego 
wstꝗpiè mial i od casu tego Zniknat. 
Eine St nt Ha Mint 
25) Franciszek Jozafat Gendzior; 
miynarz 2 Zdun, ktöry sie" przed laty 
okolo 30 na wedröwke udaé er 
HOH: 

26) Karol Bogustaw Maurycy 
Schoy z Wschowy, ktöry podobno 
w woinach od roku 1806 a2 do roku 
1810 jako Zolnierz udziat iial, i od 
czasu tego zaginat; a 
jako téz sukcessorowie niezajomi, kto- 
rzyby przez niepra ytomnych powy2. 
szych pozostawieni bye mogli, wzye 
waja sig, aby sie najp6Zniej witermi- 
nie na dzien 6. Listopäda 1843 
rana o godzinie: rotej przed Ur, 
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offentlicher Gerichtsſtelle anſtehenden Ter⸗ 
wine ſchriftlich oder perſdulich zu melden 
und Nachricht von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalte zu geben und nähere Anweiſung 
zu gewärtigen, widrigenfalls die aufge⸗ 
botenen Verſchollenen werden fur tobt ere 
klaͤrt und die unbekannten Erben derfels 
ben mit ihren er präffubirt 
. 73 2 


KE ben 22. Gremie { 842, 


Abnigliches Dbertandesgerißt 
I. Abtheilung. 


2) Nothwendiger Verkauf. 
O ber⸗Landes⸗Gericht de 
Bromberg. 

Das im Inowraclawer Kreiſe belegen 
lundſchoftlich auf 27,317 Thlr. 24 or, 
2 pf. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Radaje⸗ 
wice, fol am 16. December d. J. 
Vormittags um 11 Uhr au ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe 
und Hypothekenſchein konnen in der Ze 
ee Aachen den 


7 la Aufenthalte nach une 
ere ee und Berechtigte, 
als: 


4) der eege von Zrzeindfi, 
2) das Fräulein Angelique Marie Wol⸗ 
fine von Schmettau, werden bere 

zu öffentlich vorgeladen. 
ee den 16. Mai 1643. 


Grabouskim, Referendatyuszem 384 · 
du Nadziemianskiego, w miejseu. pu- 

blicznych posiedzen sadowych ei. 
znaczonym osobiscie lub bismiennie 
zgtosili, o Zyciui pobycie swym wis · 
domosé dali a nästepnie dalszego o- 
ezekiwali rozrzadzenia, w fazie bo- 
wiem przeciwnym zapozwani zniknie. 


ni 2a zmaärlych uznani i i sukcessoro- 


wie nieznajomi tychàe 2 pretensyami 
spadkowemi swemi wylaczeni zostang. 
Poznan, dnia 22. Grudnia 1842. 
KrolewskiSgd Nadsiemianiski, 
I. Wydziatuırı; 


HSßpredat konietzna; 
Ge v 8 2 d eee e 
e 0 BYydgosz ey. alp: 

Wies szlachecka Radäjewice, por 
tozona w powiecie Inowröclawskim, 
2 Oszacowana przez landszaftg na 
27,317 tal. 24 ser 2 fen., ma bydz 
sprzedang w terminie na dzie f 16. 
Grudnia 1843. zrana o godzinie 
11. 1 miejscu posiedzen zwyezajnych 
Sadu naszego. Texa i wykaz'hypo- 
tecanꝝ er en Bye mogz w Be- 
gistraturze nasze je 
. Zarazem 2apozywajg Sie publicznie 

na ten termin 2 pobytu niewiadomi 
wierzyciele realni i POSTER 
mianowicie: 

1) Ur. Tadeusz eieiei: 

2) Ur. Angelika Maria Wolfina 

Schmeitau DEST 


passe deis 16. Maja 1843. 
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3). Proclama. In dem Hypothe⸗ 
kenbuche der im Czarnikauer, ehemals 
Deutſch⸗Crohner Kreiſe belegenen Herr⸗ 
ſchaft Kruſzewo, ſtehen — 4 jetzt dem 
Gutsbeſitzer Roman Euſtach Mathäus 
v. Swinarski und deſſen drei Kindern 
Ernſt Auguſt Nicolaus, Adolph Voles⸗ 

laus Johann, Helene Sophie als Erben 

der Theophile verehelichten v. Swinarska 
geb. von Zablocka, zuſtehende zwei 

Forderungen eingetragen, nämlich : N 
3) 10,000 Rthlr. und 4635 Rehlr. 10 


tragen, urſprünglich zufolge der 
Verfügung vom 30. Auguſt 1824. 


für den Abbé Pierre Victor Ouyot 
de l'Enelos auf Grund der Obliga⸗ 


tion des Roman v. Swinarski vom 
6. Juli 1824., dann an Louis 


Pierre Berthelin und von dieſem 
an die verehelichte v. Swinarska 


e? g 


gediehen, 


TR AT 


b) 3304 Rthle. aus der Obligation 5 
des Roman v. Swinaorski vom 1. 


Juli 1829. Rubrica III. No. 11. 

fuͤr die verehelichte v. Swinarska 
eingetragen zufolge der Verfügung 
vom 27. Auguſt 1829. er 
Da die über beide Forderungen ausge⸗ 
fertigten Hypotheken⸗Inſtrumente angeb⸗ 
lich verloren gegangen ſind, ſo werden 
alle diejenigen unbekannten Perſonen, 
welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber an 
den vorſtehend sub a, und b. begeichne, 
ten Poſten und den darüber auögeferrige 
ten Hypotheken- Dokumenten Anſpruͤche 


.dzieci 

Adolfa 
jako sukcessorom Teofili 2 Zablockich 
‚Swinarskiej wlasne, a t(-o 1 


gr. Rubrica III. Nro. 7. einge⸗ 


EHroclama, WW ksigdze hypote 
.ezne&jinajetnosci Krusze wa, poloꝭ on 


powiecie W Czarnkowskim, ‚dawnig] 


„Wateckim, zapisane sa dwie summy 


teraz dziedzica Romana Eustachiusza 
Mateusza Swinarskiego i tegoz trojga 
Ernesta Augusta Mikotaja, 
Boleslawa Jana, Heleny Zoſii, 


a) 10,000 tal. i 4635 tal. 10. der, 
e Rubryce III. pod liczba 7. 
intabulowane pierwiastkowo na 
` Äundamencie obligacyi Romana 
‚© $winatskiego z dnis 6. Lipca r. 
1824. i w skutek rozrzadzenia 

1 dnia 30. Sierpnia r. 1824. 
dla Xiedze Pierre Victor Guyot 
de l’Enelos, odktöregoptzesziy 
na Louis Pierre Berthelin, a 
od tego na zamgäng Swinarska, 
3304 tal. 2 obligacyi Romana 
Swinarskiego z dnia 1. Lipca r. 
1829. zapisane w Rubryce III. 
pod liezbg rt, wskutek rozrza- 
sc? daenia 2 dnia 27sSierpniar. 1829 
Ala zamgäne} Swinerskiej, 
Sady dokumenta hypoteczne wygo- 
iouane na te das intabulaty padobno 
zagingly, przeio wzywamy niniejszém 
wszystkich,iktörzyby jako wiasgiciele, 
cessyonaryusze, badz Jako posindacze 
zasta wu lub inne prawa do wzwyz 
ub a, ib. wymienionych intabulats w 
an Wygotowanych dokumentow 
hypotecznych mie& mniemaja, azeby 


zumachen haben, aufgefordert, dieſel⸗ W termine na dzien 4. Lis to pa da 
ben fpäteftend in dem auf den 4. Nos r. b. zrati o godzinie 10. przed Wm. 


vember d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputitten Hrn. Oberlandes⸗Ger. 
Rath v. Kurnatowski im Geſchaͤftslocale 
des unterzeichneten Oberlandesgerichts 
anberaumten Termine geltend zu mas 
chen und nachzuweiſen, widrigenfals ſie 
mit denſelben werden praͤkludirt werden 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. 
Bromberg, den 3. Juli 1843. 


Kurnatowskim Radzeg sadu Glöwne- 
go, 'w nasz6j izbie instrukeyjnéj wy- 
znaszonym zglosiwszy sig, prawa 
swoje udowodnili, gdy2 wräzie prze- 
-eiwnym'spodziewa6siemogg i2z pre- 
tensyami swemi zostang wykluczeni, 
i im wieczne nakazane badazie inil- 
niet , ede Sie 


D 


Bydgoszez, dnia 3. Lipea 1843. 


Königl. Ober⸗Landes Gericht. KI. G%%n y Sd Ziemianski, 
; E E ETA (së 


4) Die Frau Doctor Rehfeld, Henriette 
Jeannette gebörne Radecka und deren 
Ehegatte, der Doctor medicinae Eduard 
Ludwig Rehfeld haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 1. Juli d. J. nach erreichter 
Großjaͤhrigkeit der Erſteren die Gemein: 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur ffent⸗ 
lichen Kenutniß gebracht wird. " 
Poſen, am 1. Juli 1843. 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Die Julianna Scholaſtica geborne 
Stramels ka und der Kaufmann Hr. Victor 
Czapinski haben mittelſt Ehevertrages 
vom 15. Juli d. J. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. i 
Poſen, den 15. Juli 1843. 

Adnigl. Lande und Stadtgericht. 
nee LE Oe ib 
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(gg, mme N 
Po daje sie niniejszem do wiado- 
mobi publicznéj, Ze pani Henriette 
Jeanette 2 Radeckich Rehfeld Dokto- 
rowa, i jej malZonek Eduard Ludwik 
Rehfeld Doktor medycyny, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 1. Lipca r. b. 
‚stawszy sig pierwsza pelnoletnig, 
wsp6lnos6 majatku i dorobku wi 
ezyli. - Sup ua AUSB (u 
Poznan; dnia 1. Lipca 1843. 
Kréi Sad Ziemsko-miejski. 


Podaje ste 'niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze Julianna Scho- 
lastyka Stramelska Panna i ‘JPan 
Wiktor OZapinski kupiec, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 15. Lipeä r. b. 
wspölno$6 majatku 1 dorobku wyla- 
czyli. 1 0412 * 
Poznan, dnia 15, Lipea 1843. 
Kréi, 83d Ziemsko-miejski. 


— ———— 


(bGHierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Do en. 


ëpieozz? 


* 


See 182. Dienſtag, den 1. Auguſt 1843, 


T Forte ai] Tees w A Se Ges 
si Bekanntmachung. Der Kr  Obwieszdzeniei" Podaje sie niniej · 
nigliche Premier⸗Lieutenant im 18ten In⸗ zem do Wisdomosgci publicznéj, Ze 
fanterie⸗Regiment Rudolf von Wedell⸗ Ur. Rudolf Wedell, porucznik w 18. 
und deſſen Ehegattin Leocadia Euphemia pulku piechoty, i malzonka jego 
geb. von Regen ska, haben mittelſt Ehe⸗ Leokadya, Euphemia 2 Kczewskich, 
Vertrages vom 12. Juli d. J. nach er⸗ po dojsciu przez ostatnig pelnolet- 
reichter Großjaͤhrigkeit der Letzteren, die neid wskutek uktadu z dnia ra, Lipea 
Opmeinfcpaft der Güter und des Erwer⸗ r. b. wspölnosé majztku i dorobku 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur Wylgczyli. D'A n 
dffentlichen Keuntniß gebracht wird. N 


Poſen, den 18. Juli 1843. ‚ „ Poznaf, dnia 18. Lipca 1843. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Krol. 83d Ziemsko-miejski 
£ e Ze A — Eee st DEER? ` e d 


7) Proclama. Der Apothekergehülfe Johann Friedrich Beutler zu 
Nordhauſen, außerehelicher Sohn des Amtsralhs Beutler und der unverehe⸗ 
lichten Dorothea Krüger, geboren in Dobieſſewo am 8. Februar 1784 und 
ſeit 1805 verſchollen, iſt durch das rechtskraͤftige Erkenntniß des Königl. Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts zu Bromberg vom 1. März 1842 fuͤr todt erklaͤrt. Der feinen’ 
unbekannten Erben zum Kurator beſtellte Juſtizrath Hahn hat ohne Erfolg eine 
Aufforderung an dieſelben in dem Anzeiger des Apothekervereins von Norddeutſchland 
(Brandes Archiv) erlaſſen, ſich zu melden. Nach §. 477. Tit. 9. Thl. I. A. L. R. 
werden nunmehr die unbekannten Erben des Johann Friedrich Beutler, und 
deſſen Erbnehmer, oder naͤchſte Anverwandte hiermit öffentlich vorgeladen, ſich 
zur Begründung ihrer Anſprüche an den in unſerem Depoſitorio befindlichen 806 
Rthlr. 4 ſgr. J pf. betragenden, und den übrigen Nachlaß des Beutler, vor, 
oder ſpaͤteſtens in dem vor unſerem Deputirten Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
von Saldern hierſelbſt im Landgerichtsgebäͤude auf den 20ſten December d. J. 
Vormittags 11 Uhr anberaumten Termine zu melden, widrigenfalls dieſelben mit 
dea er pee, a f Sd , . ia 

t zugeſpro . mühl, den 6. Januar 1843, 
herrenloſes Gut zugelp Königl. Sands und gien), ZA? 1 

— 
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8) Aufgebot. Aa Zë pap 


kenbuche des hierſelbſt unter Nr 


und Amalie Caroline Schreiberſchen 
Eheleuten gehdrigen Grundſtuͤcks, iſt Rubr, 
III. Nr. 2. eine Forderung von 158 Ktl. 


6 pEt. Zinſen und den Koſten für den 
OberfdrſterSchmiel, auf Grund einer Obli⸗ 
gation v. 2./1 2. Febr. 1802. eingetragen. 
Es wird behauptet, daß dieſe Forderung 
bezahlt iſt, ohne daß Quittung beigebracht 
werden kann. Es werden daher der Ober⸗ 
förſter Schmiel, deſſen Erben, Ceſſiona⸗ 
rien, oder die ſonſt in ſeine Rechte getre⸗ 
ten find, hierdurch dffentlich vorgeladen, 
in dem auf den 16. Oktober 1843. 
Vormittags 10 uhr, vor dem Herrn Ober: 
Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Lucas, in unſerm 
Geſchaͤfts⸗Lokale anberaumten Termine 
zu erſcheinen und ihre etwanigen Anſpruͤ⸗ 
che auf die in Rede ſtehende Forderung 
anzumelden, widrigenfalls ſie mit allen 
ihren Auſprüchen aus der Obligation vom 


2/12. Februar 1802. praͤkludirt und ih⸗ 


nen deshalb ein ewiges Eisch 
2 werden ege 


eg, den 7. uni 1045. 
ua $ Land⸗ und Stadtgerigt. 


— 
9) Oeffentliche Bekanntmachung. 


185. 
belegenen, den Kaufmann Carl Ludwig 


God Rubr III, Nr, 2 w 
10 fgr. oder 50 Stück Dukaken, nebſt E 


A3 Ai KI 


Wywolanie sadowe, W ksig Sdee 
hypoteeznej nieruchomogti tu ped' 
Nr. 185 poloZone) i do malZonköw 
Karola Ludwika i Amalii Karoliny 
Schreiber naleöge&j, 2 ee jest 
2 "ertslueée 
w ilosci 158 Talardw 10 sgr. czyli 
50 ce Onyph; zlotych, IK Sprowizyg) 
po 5 od sta it kosztami, dla naule-: 
sniczego Schmiela; a 2 mocy ob- 
ligacyi w dniu 2/12 Lutego 18022 r.. 
zezuanej. Posiedziciele nierucho- 
sci tej twierdzä, Ze wierzytelnosé ta 
jus jest zaplacong, lecz kwitu dosta- 
wie nie sq w: stanie. ı. Zapozywaja 
sig wiec niniejszdm publicznie nadle- 
sniczy Schmiel, jego sukcessorowie, 
cessyonaryusze, lub réi ci, ktérzy 
Wich prawa wstapili, az eby sig w ter- 
minie d. 16. Paz dziernika 1843. 


przedpoludniem o godzinie 102€) 
przed Ur, Lucas, Assessorem Sadu 
Giòwnego w sali posiedzen Sadu 
podpisanego stawili i prawa swe do 
rzeczonèj wierzytelnosci podali, gdy 


W razie przeciwnym ze wszelkiemi 


‚pretensyami wynikajacemi 2 obliga- 
eis dnia 2/12. Lutego 1802; r. 
zZosteng prekludowani i im wie; mie- 


rze wWẽweczne 1 ronn > 


bedeite, 


RogoZno, ais 15 ‚Önerweh 1843, 
Kröl. Sad Ziemakormäejski, 


‚Uwiadomienie. publiczne. ` Nies 


Den unbekannten Gläubigern des am wiadomi wierzyciele zmarlego w Ba. 
25, December 1940, zu Rawiez verſtor⸗ wiezu dnia a5. Grudnia 1840, r. In. 


— 1186 


den Wirthſchofts⸗Inſpertors Carl Ernſt 
Sigismund Hoffmann wird hierdurch die 
bevorſtehende Theilung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft bekannt gemacht, mit der Auffor⸗ 
derung, ihre Anſprüche binnen drei Mo⸗ 
naten anzumelden, widrigenfalls fie da⸗ 
mit nach F. 137. und folgenden, Theil J. 
Tit. 17. Allgem. Landrechts an jeden 
einzelnen Miterben, nach Verhaͤltniß ſei⸗ 
nes Erbantheils werden verwieſen werden. 


Rawicz, den 19. Juni 4843, 
Kdnigl. Land: u. Stadtgericht. 


100 Ediktalvorladung 

der Gläubiger in dem erbſchaftlichen Li⸗ 

quidations⸗Prozeſſe über den Nachlaß des 

am 2. Oktober 1840. zu Jutroſzyn ver⸗ 
ſtorbenen Bürgers Paul Marczynski. 


Ueber den Nachlaß des am 2. Oktober 


1840. zu Jutroſzyn verſtorbenen Buͤr⸗ 
gers Paul Marczynski, iſt heute der erb⸗ 
ſchaftliche Liquldations-Prozeß eröffnet 
worden. Der Termin zur Anmeldung 
der Anſprͤche ſteht am 17. Oktober 
1843. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Rath 
Konig im Parthelenzimmer des hieſigen 
Gerichts an. Line 

Wer ſich in dieſem Termin nicht mel⸗ 


det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrech⸗ 


te verluſtig erklart, und mit ſeinen For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubi⸗ 


ſollte, verwieſen werden. = 
Bal, den 22. Jun 1843. 
Kdnigl. Lands u. Stadtgericht. 


zostanie za utracajacego 


spektora gospodarez eg Karola Erne- 
sta Zygmunta Hoffman uwiadomiajg 
sig niniejszem o nadehodzgcym po: 
dziale pozostalosci z tem wezwaniem, 


aby pretensye swoje w przeciggu 


trzech miesigey podali, inaczej 2 ta. 
kowemi w skütek g. 137. i nastep. 
Tytutu 19. Czésci I. Prawa pöwsze- 
chnego krajowego.do kaZdego z wspöl- 
sukcessordw oddzielnie w miärg sche, 
dy jego odeslanémi Dada; > dan 

` Rawicz, dnia 19. Czerwea 1843. 

Kröl, Sad Ziemsko -miejski. 

EINER 

Zapozew edyktalny 
do wierzycieli wprocessie spadkowo- 
likwidacyjnym nad majgtkiem po Pa. 
wle Marczynskim obywatelu, dnia 2. 
Pazdziernika 1840 r. w Jutrosinie 

zmarlym, 

Nad pozostaloscig po Pawle Marczyn- 
skim obywatelu dnia 2, Pazdziernika 
1840 r. wJutrosinie zmarlym,otworzo. 


no dis process spadkowolikwidacyjny. 


Termin dopodania wszystkich preten - 
SI wyznaczony, przypada na dzien 
17. PaZdziernika 1843, r. ogo- 
dzinie 9. przed poludniem w izbie 
Stro tutejszego Sadu przed Ur. Koe. 
nig, Radzeg SaduZiemsko miejskiego. 

Kto sig w terminie tym niezglosi, 
prawo pier · 


wszenstwa, jakieby mia} uznany i 


$ ` 2 1. 
. 2 Pretensyaswoj li do tego odeslany 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben coby sig po 2aspokojeniu zgloszonych 


wierzycielj pozostato. 


l awiczu, dnia 23. Czerwca 1843. 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Ree 
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11) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gericht zu. 
. GËTT EE 
den 10. Juli 1843. 


Die den Paul Marczyns kiſchen Erben 


gehörige, an der Orla nach Gieles. zu 
belegene, von den Wieſen des Schuh⸗ 
machers Warczynski, Gottlieb Cierpinski 
und Joſeph Malchrzyckt und dem Prob⸗ 
ſtei⸗Garten begrenzte Wieſe, 260 Fuß 
lang und 28 Fuß breit Nr. 12. zu Ju⸗ 
troſzyn, abgeſchaͤtzt auf 60 Rthlr. 13 
ſgr. 4 pf. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 14. 
November 1843. Vormittags 10 Uhr 
am Gerichtstage zu Jutroſzyn ſubhaſtirt 
werden. N 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. EE 


12) Bekanntmachung. Am 25. 


Februar c. wurde auf der Doruchower 
Feldmark ungefähr ein Gewende vom 
Dorfe, nahe am Wege welcher zwiſchen 
den herrſchaftlichen Feldern in den herr⸗ 
ſchaftlichen Wald fuhrt, ein weiblicher 
Leichnam zwiſchen 45 und 55 Jahren in 


gekrümmter Stellung liegend vorgefun⸗ 


den. 
Naoeben der Leiche lagen zwei Etbde 
und ein kleines Leinwandſackchen mit 
Kartoffeln. ëss EL 
Der Leichnam war bekleidet 


MA 


19 1 Spraeda£, koniecanas u ©. 
8d Ziemskeoe-mieiskt 
** % „ Bagiegux denn 

dnia ro Lipca 1843. 
Laka do sukcessoröw po Pawle 


Marezynskim nalezgca, przy rzece 


‚Orli ku Sielcu przeloZona, Lakami 
szewea Warczynskiego, Bogumila 
Cierpiäskiego, J6zefa Malchrzyckiego, 
i ogrodem probostwa graniezgca, ma- 
jaca dlugosci stöp 260 a szerokosci 
stop 28 pod Nr. 12. W Jutrosinie, 
oszacowana na tal. 60 sgr. 13 fen. 4 
wedle taxy, mogacéj byè przejrzanej 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami W Registraturze, ma byé 
dnia 14. Listopada 1843, przed 
potudniem o godzinie 10. przed kom- 
missy Sadowa w Jutrosinie sprzedäna. 
Wszys cy niewiadomi pretendenci 
realni waywaja sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zgtosili naj- 
pozniej w terminie oznaczonym. 
Obwieszezenie, Dnia 25, Lutego 
r. b. na territorium wei Doruchowa, 
moe jedno staje od si, blisko drogi 
ktöra pomigdzy polami dworskiemi 
do boru dominialnego prowadzi, zana- 
leziono trupa plci zenskiéj skarezo- 
nego, w wieku okolo 45 do 35 l. 


pray trupie leäaly dws Mie ĩ may 
plöcienny woreczek napelniony kar. 


(ze " tofiami, 174190 


Trup szeczony kri vkrang: 
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4) mit einem rothen und weißen Um: 
ſchlagetuche!k & Sirınn 
2) einer Jacke von grauer Leinwand; 
3) einem grün- u. blau geblämten Kopf⸗ 
FCC 
4) einem Kleide von blauer Leinwand; 
-5) einen Ueberrock von grauer Lein⸗ 
wand e eee 
6) einem Paar Bauerſtiefeln; 
7) einen leinen Sack umhüllt; 
8) einem leinenen Hemde. 

Haare und Augenbraunen waren von 
ſchwarzer Farbe, die Nafe gewöhnlich, 
das Geſicht rund und im hohen Grade 
aufgedunſen, das Kinn rund, die Ge⸗ 
ſichtsfarbe geſund, die Augen feſt ar 
ſchloſſen und deshalb unkennbar, die 
Statur mittlerer Größe, der Korper abs 
gezehrt und die Haut auf allen Theilen 
des Koͤrpers eingeſprungen. 

Alle diejenigen, welche über den Nas 
men und die übrigen perſonlichen Ver⸗ 
haͤltniſſe der Verſtorbenen Auskunft zu 
geben im Stande ſind, werden hiermit 
aufgefordert, dies ſchriftlich oder muͤnd⸗ 
lich dem unterzeichneten Gericht, oder 
der betreffenden Ortsobrigkeit anzuzeigen. 

Koſten erwachſen durch die Anzeige 
nicht. e $ f 31 
Kempen, den 24. Juni 1843. 


Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. AE 


13) Nothwendiger Verkauf, 
Land- und Stadt⸗ Gericht zu 

es ollſt einn 
Das zu Unruhſtadt unter No. 34. Be, 
legene, zum Nachlaß der Ernft Gottlob 


1) wielka ehustkʒ koloru bialego i 

| kzerwonego, = 8 

2) kaftanikiem z plötna szärego, 

3) chustkà w kwiateczki zielonego 
i brunatnego koloru, 


4) suknig z niebieskiego plötna, ' 


5) sukmang z szarego plötna, 


6) mial pare bötow, 

7) Stary worek i 

8) plöcienng koszule. 

Wlosyibrwi bylyczarne, nos zuy - 
ezajne, twarz okragta i mocno na- 
brzmiala, broda okragla, kolor twarzy 
zdrowy, oy mocno zamkniete, dla 
czego nie do poznania, Posta&Srednia, 
cialo schorzate i kéng na wszystkich 
Cz6Sciach ciala spekana, 


Osoby posiadajgce wiadomogé o 
nazwisku i innych stösunkach familij- 
nych zmarlej, waywajg sie, aby Sad 
podpisany lub wä swa wladze miej- 
scow3 na pismie lub ustnie zawiado- 
inily. Koszta nie wynikna stad zadne. 


Kempno, Ania 24. Czerwea 1843. 
3 7 272 


Krol. sad ziemsko-miejski. 


Sprzeda? konieczna, ‘ 
S d Ziems ko miejskr 
„ „ Wolsztynie, * 
Nieruchomosé w U nrugowie (Kar- 
Sowie) pod Nr, 34. polo ona, do po» 
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und Friederike geb.? Riede Vorrmannſchen 
Eheleute gehörige Grundſtück, beſtehend 
aus, einem Wohnhauſe, Stall, Scheune, 
einer Bauſtelle und einem Gemüſegarten, 
abgeſchaͤtzt uf 211 Rthlr. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzusebeuden Taxe, 
ſoll am 27. Oktober d. J. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr in loco Unruhſtadt ſubha⸗ 
ſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Praͤtendenten 
werden, aufgeboten „ ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion jpäteftend in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 3 

Wollſtein, den 27. Juni 1843. 7715 


— 


14) Mothwendiger Verkauf 
Land Aude Stadt⸗Gericht zu 
6 Wollſtein. 8 

Das. im Dorfe Obra unter Nr. 4. der 
legene, dem Eigenthuͤmer Mathias Ro⸗ 
gozinski gehdrige Grundſtuck, beſtebhend 
aus einem Wohnhauſe, Scheune, Stall, 
Garten und einem halben Morgen Wieſe, 
abgeſchätzt auf 98 Rthlr. zufolge der, 
mt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Registratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 3. November d. J. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an ordentlicher N 
ele Abo. werben. 


eg a ` den 7. Juli 4843, 


z0stzlobci Ernesta |Boguslawa i Fry- 
deryki z Riedelöw malZonköW,Borr- 
nıandw nale2aca, skladajaca sig 2 domu 
mieszkalnego , stajni, stodoty, placu 
do zebudowania i ogrodu wloskiego, 
osnacowana na 21 1 tal. wedle taxy, 
mogacéj bat przejrzenéj wraz 2 wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma bé dnia 27. 
Pazdziernika przed poludniem o 
godzinie 11. W imiescie eee 
sprzedana. 

Wszyscy: niewiadomi Weesen 
realni waywaja sie, zzeby sie pod u- 
niknieniem prekluzyi 2glosili, najpo- 
Znie) w terminie ozuaczonym. 

e dnia 27. a 1 843. 


Sprzedaä: konieczna,; 

nd Ziemis ko injejs ki 
er vw Wolsztynie. 

Nieruchomo$£ we wsi Obrze pod 
Nr. 4. poloZona, Maciejowi Rogo- 
zinskiemu gospodärzowi : nalezgea, 
skladajgca sig 2 dom mieszkalnego; 
stodoly, stajni, ‚ogrodu.i;pol morgi 


laki, oszacowana na 98 tal, wedle taxy, 


moggeej bye przejrzangj‘ wraz 2 wy⸗ 
kazem hypotecznym i warunkami 
wv Registraturze, ma bye dnia 3. 
Listopadä r. b,. przed poludniem 
o godzinie 11. w miejseu' zwyklem 
2 7 sadowyeh ‚sprzedana, 
Wolsstyn, dnia 7. zeg We 


deent eee 


„og o RÄ 
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16) Der Königliche Major und Kom, W. Henryk Fritsch, Fréi, Mer 3 


mandeur des Füſclier⸗Bataillons im 18. 
Jufonterie-Reginente, Herr Heinrich 
Fritſch, und deſſen Ehegattin Frau Ju, 


liane Louiſe . Schnei⸗ 


der hierſelbſt) haben Cnach erreichter 
Oroßjäbrigteft der Letzkern) mittelſt Ver⸗ 
trages vom 30. Juni d. J. die Gemein⸗ 
ſchaft der Guͤter und 
ihrer Ehe ausgeſchlöſſen, was hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Gneſen, den 21: geit 1843. 


Königl. Raid: und Stadtgericht. 


16) Ecðiktalcitation. Die Weſtpreußiſchen 
200 Rthlr. 
„ Eulmfee, entwendet und die weſtpreußt⸗ 

„jeder 3 1000 Rthlr. und Nr. 4 a 500 


a ? Coupons pro Johannis 1839 bis 
ten 1842. ihrem Inhaber) Rittergutsbeſitzer Freital 


und No. 81 Sallno, jeder über 20 
Zort 1829. ser Kirche zu Gt 
ſchen Pfandbriefe Marne‘ 


Rthlr., letztere vier Pfandbriefe nebſt 
geblich verbrannt und iſt daher au 
pons angetragen. Es werden da 
Pfandbriefe and Conpons hierdurch 


18 44 mit ihren Anſpruͤchen bei dem 


izt A früchen bel dem Syndikus der unterzeichneten General⸗Land⸗ 
ſchafts,Dlrektlon zu melden, oder die göanliche Ymortifation gedachter Pfandbriefe 
daß ſowohl die 


9 
und Coupons dergeſtalt zu gewärtigen, 


der Beſitzer der für gedachte Pfandbrief 
len n 
Marienwerder, den 27. A 
Königl. Weſtpreuß. 


des Erwerbes in 


r. 11727 3 


"dowödzca batalionu Delleré ww polku, 
18. piechoty, i malzenka jeso Wna, 
Julianna LudwikaLeontyna 2 Senei- 
drow Fritsch, tuta) mieszkajacy, 
ukladem z dnia 30 Czerwca f. b. 
(Poosiggnieniu lat pelnoletnosci przez 
ostatnig) wspolnose majgtku i dorobku 
e malzenstwie swem wylaczyli, Co 
z do publicznéj podaje 6 wiadomosci, 
SGuniezno, dnia 21. Lipea 1843. 
rel 834 Ziemeko-miejski, 


Pfandbriefe No. 19 Glasziejewo 
ſind in der Nacht vom 9. auf den 1 — 


is Weihnach⸗ 
zu Lnlanneck bei Schwetz ans 


f Amortifatiön he Pfandbriefe und Cou⸗ 
her die etwanigen 8 
aufgefordert, ſich ſpateſtens bis zum 15. Ju 


unbekannten Inhaber So 
i 


Weſtpreußiſche Landschaft ols 


As gebacbte Pfandbriefe und Coupons verpfändeten Güter von al 

Prum daraus an fie zu bilbenden Infprüchen gänzlich befreiet werden. 

T 
eneral⸗Landſchafts⸗Ditektion. 


3. 


(gez.) Freiherr von Roſenberg. 


17) Die Heute rü 7} Ur erfolgte gihan 


von einem gefunden und Barten Knaben beehrt ſich ſtatt beſonderer Mel 
nehmenden Freunden und Bekannten ganz ergebenſt anzuzeigen 


Poſen, den 28. Juli 1843. 


iche Entbindung ſeiner Frau geb. Born 
dung theil⸗ 


Kroll, Intendantur⸗Rath. 


— — 
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18) Das Magazin fertiger Herren⸗Garderghe von. G. Präger, Breslauer Straße 
Nr. 40., empfiehlt zu den billigſten Preiſen bei reeller Bedienung eine große Auswahl; 
von SommersPaletot? aller Fagons, Sommerrröcke (hell und dunkel z, Veinkleider in 
Buksking, Cords und Sommerzeugen, Tuch⸗ und Leibröcke! in allen Farben und Fagoys. 
Bei Beſtellungen iſt eine Auswahl von Tuchen, Bukskings ie. vorräthig und jedes nicht 
convenirende wird gern zurückgenommen. Ein geehrtes Publikum mache ich hiermit 


auf mein reichhaltig aſſortirtes Magazin Aiken o wußchere end die 
zufriedenſtellendſte Bedienung. "eebe 


muß, 8 


19) Far Blum enfreunde. Mit den vorzüglichſten Sorten Do? 3 
gut zum Treiben geeigneter Blumenzwiebeln, wovon die. Verzeichniſſe in den Wohlldbl. 


Mittlerſchen Buchhandlungen zu Pofen und Gneſen⸗ gratis ausgegeben werden, 


— — 
— ae 
— KS ee 


empfiehlt ſich der Kunſt⸗ und Handelsgaͤrtner SJ W. e in Berlin, Neue 
Welt vor dem Frankfurter Thore. > 


20) Von heute ab verkaufe ich in meiner Liqueur Fabrik zum CC Sa 
Straße Nr. 6., das Quart Liqueur mit 10 Sgr., das Quart doppelten Branntwein 
mit 4 Sgr., das Quart einfachen mit 31 Sgr., Doppel⸗Korn (Quedlinburger) mit 3 
Sgr., das Quart Kornbranntwein mit 21 Sgr., das Quart Tiſchler⸗Spiritus, zwei 
Mal abgezogen, mit 6 Sgr., und gebe bei Quantitäten auch einen Rabatt. 

Po ſen, den 28. Juli 4843. „e e dn f ane, 


H D Le 
EBEN 


21) Geſte neue engliſche Matjes Heringe hat in Sommiffio on abel und, wtf 
zu MM Die Preifen, aber nur in ganzen Tonnen, 


Abraham Aſch, e (eräm N 


22) géi neue Heringe bei 15 
. J. Meyer, No. 70. Neue. Straßen: gl Sat burg 


23) Waſſerſtraße Nr. 2. f nd 2 male denne u Self, . TER 


